
Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g  
 

1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach UVgO 

2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Kreis Kleve, Der Landrat, AG Einkauf und Gebäudewirtschaft, Nassauerallee 15-23, 47533 Kleve 

3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
Kreis Kleve, Der Landrat, AG Einkauf und Gebäudewirtschaft, Nassauerallee 15-23, 47533 Kleve 

4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 
Kreis Kleve, Der Landrat, Arbeitsgruppe Rechnungsprüfung, Nassauerallee 15-23, 47533 Kleve 

5. Form der Angebote 
 Angebote sind elektronisch über das Portal des Deutschen Ausschreibungsblattes unter 

www.deutsches-ausschreibungsblatt.de einzureichen  

6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungerbringung 
Maßnahme „Assistierte Ausbildung flexibel (AsA flex)“ gemäß § 16 Abs. 1 SGB II i. V. m. §§ 74-75a 
SGB III  

7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:  

 Los 1 – Standort Kleve (zentrale Stadtlage) mit insgesamt 7 Teilnehmerplätzen: 
 Stadt Geldern    1 Teilnehmerplatz 
 Stadt Goch   2 Teilnehmerplätze 
 Stadt Kleve   3 Teilnehmerplätze 
 Stadt Rees   1 Teilnehmerplatz 

8. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
 Beginn der Maßnahme 01.03.2025 

9. Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
 Anschrift wie Ziffer 2. Telefax-Nr. 02821-85380. Anforderung der Vergabeunterlagen über das Portal 

des Deutschen Ausschreibungsblattes unter www.deutsches-ausschreibungsblatt.de unter der 
Vergabenummer K-KLEVE-2024-0023 

10. Ablauf der Angebotsfrist 
 09.01.2025 

11. Ablauf der Bindefrist 
 01.03.2025 

12. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 Vergabeunterlagen 

13. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen zur Beurteilung der Eignung des Bieters 
- Preisblatt, ausgefüllt und unterschrieben und Vorlage eines Gesamtkonzeptes 
- Besondere Vertragsbedingungen des Landes NRW zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegeset-

zes NRW 
- ggf. Angaben zur Leistungsübertragung auf Nachunternehmer 
- allgemeine Bietererklärung 
- ggf. Angaben zur Bietergemeinschaft 
- Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
- Auszug aus dem Handelsregister (bei Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate), oder Kopie der 

Gewerbean- und ggf. –ummeldung, wenn keine Eintragungspflicht im Handels- bzw. Berufsregister 
besteht. (Bei ausländischen Bietern ist eine entsprechende Erklärung/ein entsprechender Nachweis 
beizufügen, die/der mit der geforderten Erklärung bzw. dem geforderten Nachweis vergleichbar ist.) 

- Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens der letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre 

- Nachweis der Leistungsfähigkeit in fachlicher Hinsicht (Referenzliste). 

- Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung bei einem in der Europäischen Union zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Die Deckungssumme muss mindestens 1.500.000,00 € je Schadensfall 

betragen. 
- Nachweis der Trägerzulassung nach § 178 SGB III gem. Zertifikat nach § 176 Abs. 6 Satz 2 Nr. 

1 SGB III und der Anlage nach § 5 Abs. 6 Satz 1 AZAV. 
- Erklärung zur Ethikklausel 
- Kalkulation zur angebotenen Leistung 
- Zustimmungserklärung zum Vertrag 
- Nachweis von Räumlichkeiten/Außengelände gem. beigefügter Erklärung  
- Nachweis der Leistungsfähigkeit in wirtschaftlicher und finanzieller Hinsicht 

Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen laut Leistungsbeschreibung; 
- Muster Vertrag über die leihweise Überlassung von Tabelts 
- Entwurf Praktikumsvertrag 

 

http://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/


14. Zuschlagskriterien (soweit nicht in den Vergabeunterlagen genannt) 
 Erteilung des Zuschlages auf das wirtschaftlichste Angebot. Kriterien/Gewichtung: Preis 30%,  

Konzept 70 % 

15. Sonstiges 
 Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen über nicht berücksichtigte An-

gebote gemäß § 46 UVgO. 
  
 
 
Kleve, 03.12.2024     Kreis Kleve 
        Der Landrat 
        Im Auftrag 
        gez. Amourette  
 
 
 


